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We c c ch er 67 Halle a d Saale Sonntag den 9 Februar 1902
Parlamentariſche Streiflichter

In dieſer ernſten Zeit in der eine Erörterung über den
zolltarifentwurf und ſeine Ausſichten die andere ablöſt und im
Ferein mit den Auseinanderſetzungen über die inner und
Frteipolitiſche ſowie die parlamentariſche Situation den täg
hen Meinungsaustauſch nothwendigerweiſe ziemlich einförmig
eeſtalten mußte dürfte es wohl berechtigt ſein an dieſer Stelle
uch einmal frenndlichere Strahlen berausleuchten zu laſſen
qus dem Getriebe das man die Politik nennt Auch die
Politik hat nämlich ihre heiteren Seiten zumal die Politik wie
e ſich in den Parlamenten kundgiebt Seiten die aber dem
wackeren Zeitungsleſer der abends weit hinten in der Provinz
ich mit Todesverachtung bei der Cigarre politiſch informirt
ind die telegraphirten oder telephonirten Parlamentsberichte

ihrer trockenen Sachlichkeit vertilgt die Handels
ahkommen mit Nicaragug oder irgendwelche Inter
vellationen um fie anderen abends im leitartikelnden
Pathos von neuem durchzuackern nur ſelten meiſtens wohl
gar nicht zum Bewußtſein kommen Jm Wiener Reichsrath
das freilich weiß er da ſehlt s nicht an bunten Jntermezzi
und die genießt er wenn ſie ihm geboten werden mit be
ſonderem Behagen kaum wiſſend daß auch die übrigen
Parlamente ihre Seiten haben die ein freundliches Licht in den
Ernſt ihrer Arbeit fallen laſſen Zu einer Skizze die von
ſeiner Beobachtung zengt entwirft der Pariſer Tages
ſchriftſteller Karl Lahm beiſpielsweiſe in der Wiener Neuen
Freien Preſſe ein Bild über die Art und Weiſe wie der
Präſident des Deutſchen Reichstags und der der franzöſiſchen
Kammer Amt und Würde miteinander vereinbaren und die
Gegenſätze die er aufrollt ſind intereſſant genng als daß ſie
nicht auch das Behagen unſerer Leſer wecken würden

Der Reichstag deutſcher Nation und die franzöſiſche Kammer
ſo ſchreibt Lahm unterſcheiden ſich wie ein pädagogiſcher Hör
ſagl von einem Theater heiteren Genres Ein Blick in das
deutſche Reichshaus abgeſehen von der beinghe ſpeziell für
Wohithätigkeitsfeſte arrangirten Marmor Wandelhalle über
zeugt von der ſtrammen Ordnung Einfachheit und Gelehrſam
teit die in ihm heimiſch ſein ſollen Jnmitten der glatten
Holzpolituren und des Lederzeuges der Präſidenten und
Rednertiſche würde ein geſtikulirender Redner im Feuer eines
Schlaraffenvortrages üblen Kontraſt erwecken Da gehört ein
docirender weißhaariger und nicht zu temperamentvoller Herr

der in ſeiner Gründlich und Ein
ertheilen

Huiſſiers im Saale kriegeriſch an ihre ſilbernen Degen faſſen
girßt er ſofort ein zwei Glas Rothwein tn mächtigem uge
hinter die Binde reißt er rechts und links die Couliſſen meder
und gefährlich weit den Mund auf noch ehe er ein Wort
herausgebracht dann füllen ſich die Seſſel im Handumdrehen
auf den Tribünen vibriren die bunten Toiletten der Präſident
erhebt ſich wie zur Vertheidigung hinter dem Redner h v
Beleidigungs Scherz und Ordnungsrufe hageln in die erſten
gewitterverkündenden Phraſen nieder eine oratoriſche Schlacht
beginnt ein oratoriſcher Orkan

Der würdige Graf von Balleſtrem präſidirt mit einem
Zauberſiäbchen über ſeine Verſammlung Ach er weiß ſo milde
zu lächeln hat eine ſo wohlthuende ariſtokratiſche Hand daß
ſelbſt Herr Bebel dem mitunter noch Widerborſten wachſen
ſeine Phraſen glättet und einölt damit ſie in das anſtändige
Gleis paſſen in dem ſeit Jahren Dentſchlands parlamentariſche
Züge laufen Ereifert ſich aber hin und wieder ein Zuhörer
der dann wahrſcheinlich nicht genau zugehört fühlt ſich an

gegriffen und wagt einen Zwiſchenruf gar nicht lauter wie der
bleiche Schüler in der oberſten Bank wenn er Jch Herr
Lehrer ruft dann fährt ſanft lächelnd der würdige Graf
von Balleſtrem mit der wohlthuenden Ariſtokratenhand
nach der Glocke und wie ein Eiſesſchauer geht es
durch das Haus Sie läutete ſchon lange micht mehr die

Verſunkene Glocke des Deutſchen Reichstages Die zarte
Handbewegung des Grafen gleicht auch nur einem väterlichen
Hinweis im Grunde hat er ebenſoviel Reſpekt vor dem Antaſten
des Glücks von Edenhall wie der Zwiſchenrufer der ganz zer
knirſcht in den Boden zu verſinken beſtrebt iſt

Der ſchneidige Herr Deschanel fährt nervös nach der
Glocke Das iſt das Signal für das Haus lauter zu
ſchreien es gilt ſich dem vier ſechs Reihen entfernten Be
kannten über das Rendezvons im Klub verſtändlich zu machen
Das präſidiale Läutewerk beginnt den Kampf mit den volks
vertretenden Lungen Je heftiger Herr Deschanel mit der
nervenſtarken Rechten Sturm läuntet um ſo lauter ſchreien die
Deputirten in der Arena Herr Deschanel läßt die Glocke
raſen die Deputirten brüllen Das kann ſo fünf zehn
Minuten dauern bis die Glocke ausgeleiert auch das kam
ſchon vor oder die Lungen abſolut keine Puſte mehr
haben Dann tritt die bekannte Ruhe nach dem Sturm ein
und der Präſident kann ſeine Ordnungsrufe in aller Ordnung

Wagt einer der Spektakelmacher zu proteſtiren
und er wagt es immer ſo macht Herr Deschanel pſſt

tönigkeit die Braven in den polirten properen Hörſtühlen rings
vor fich nicht aus der Faſſung bringt noch weniger die ſchlaf
angewandelten Tribünengäſte

Der Mann der in der franzöſiſchen Kammer auf die
Tribüne ſagen wir ruhig Bühne ſtürmt hat ein Parquet
rother Seſſel vor ſich und im Halbrund darüber den erſten
und zweiten Rang voll geputzten Publikums Ein Pädogoge

poßt nicht auf die ſammetausgeſchlagene Eſtrade Zeigt ſich eine

ſturmgewohnte Haus die letzten Deputirten wandern nach dem

wartet draußen bis die elektriſchen Klingeln das Ende der blut

Dieſes pfſt iſt hiſtoriſch geworden Herr Deschanel hat
es im Laufe der Jahre zu einer unnachahmlichen Vollendung
gebracht und kann es virtnos ausdehnen bis zur Ventilſtärke
eines zwanzigpferdigen Lokomobils Neben dieſem Be
ſchwichtigimgs pfſt hat er noch ein Lineal mit dem er
geradezu verblüffende Wirbel zu trommeln weiß

Der Reichstagsvorſitzende nickt freundlich einem Redner zu
dem er in einer gar nicht ſtachligen Phraſe eine winzige
Jnkorrektheit nachweiſt Selbſt ſein Tadel klingt wie ein
Kompliment doch ſind die Herren vor ihm ſehr für feinen
wohlwollenden Sarkasmus empfindlich Da die Vorkommniſſe
mikroſkopiſcher Unordnungen rar find bleibt dem Grafen nach

loſen Rede verkünden Weht aber Premièrenluft ſpringt ein
Heißſporn mit zwei Sätzen die Stufen hinanf daß ſämmtliche

dem Mittagsmahl immer reichliche Gelegenheit die Hände
über der Magengegend zu kreuzen und hinauf nach den
Tribünen zu blinzein

Nachdrug verdeten

Rus Däniſch Weſtindien
Von Otto Leuuhardt

Du haſt s erreicht Octavio Die Verhandlungen
zwiſchen der Uniön und Dänemark ſind zum Schluſſe ge

dem ſchönen Kranze der Antillen an ſich genommen mit deſſen
ſchönſten Zierden Kuba und Portorico er ſich ſchon vorher
geſchmückt hat Es iſt nicht gerade ein umfangreicher Land
erwerb den die Vereinigten Staaten mit dem Ankaufe von
Däniſch Weſtindien machen aber es ſind immerhin werthvolle
Inſeln die damit dem Sternenbanner anheimfallen und ein
Stück Kolonialgeſchichte hat mit dieſem Beſitzwechſel ein Ende
der Danebrog verſchwindet aus dem Karibiſchen Meere und
mit ihm ſagt eine einſtmals hochangeſehene Seemacht den ge
egneten Tropenländern Lebewohl
Der däniſche Beſitz in den Antillen beſtand aus den drei
nſeln St Croix St Thomas und St John Von ihnen
t St Croix die größte und ſie genießt die Ehre der früheſten
Antdeckung Auf ſeiner zweiten Reiſe ſetzte Columbus am
14 November 1493 ſeinen Fuß auf dies freundliche Eiland
das die Eingeborenen Ahay nannten Dieſe Eingeborenen
waren die Kariben die die ſpaniſchen Eroberer auf ſo vielen
Inſeln des Archipels wiederfanden die ſchrecklichen Kariben
die ihre Gefangenen mäſteten und dann theils ſogleich ver
ſpeiſten theils sit venia verbo einpökelten Es war
an ſtarker kriegeriſcher muthiger Stamm deſſen Söhne auf
Einbooten von Jnſel zu Jnſel vordrangen und ſich überall zu
Derren machten Heute iſt jede Spur dieſes intigenen
Stammes auf St Croix wie auf St Thomas erloſchen ſeit
ie Weißen gegen das Ende des 18 Jahrhunderts endlich mit
en Kariben fertig geworden ſind und ihre Reſte deportirt
aben hat ſich aus Negern und Weißen eine neue Bevölkerung

auf den Antillen gebildet zu der in jüngſter Zeit als ein
ſerneres Element Chineſen hinzugekommen ſind

St Croix hat wechſelnde Schickſale gehabt es hat
Holländern Engländern und Spaniern gehorcht wurde 1651
on Frankreich als Lehen an vie Malteſerritter gegeben und
s endlich im Jahre 1733 für den Preis von 750,000 Livres

auf denen links von ihm die Jour

naliſten wie an verräucherten Setzerkäſten ihre Stenogramme
fabriziren Ach die armen dort oben zuſammengepreßten
gJournaliſten Wie viel Mitleid muß man mit den zu ewigem
Hören verdammen Kollegen haben

Die Zeitungsmänner drängen ſich in der franzöſiſchen
Kammer auf ihren drei langen Tribünen bei weitem micht ſo
Und ihre Unterhaltung dreht ſich um alles mögliche nur nicht
um die Tagesordnung Unten in der Wandelhalle ſchlägt die
offizielle Berichterſtattung knappe und blutarme Comptes rendus
der Sitzungen an dort holen ſich die Journaliſten ihre Weis
heit Stürmt aber das galliſche Deputirtenblut dann wird es
lebhaft auf den Journaliſten Tribünen auch die letzien kommen
vom PreſſeBuffet man leiſtet ſich Zwiſchenrufe lacht klatycht
Beifall pfeift debattirt und ſchimpftü untereinander Aus
der Chefredacteur Loge ſtreckt der populäre Henri Rochefort
ſein wohlbekanntes Pamphletiſtenhaupt wie der Geier verm
Berghang nieder und unterhält ſich mit ein paar Abgeordneten
die auch Juden ſein dürfen Herr Deschanel ſieht die Unter
haltung und paßt auf um dem intranſigenten Laternenmarnne
einen Gruß hinüberzuwinken wenn der ihm unter den buſchigen
Augenbrauen zublinzelt Deschanel ſteht ſich vortrefflich mit
der Preſſe er überſieht gern ihre Lebhaftigkeit und mahnt nur
hin und wieder mit Gönnermiene etwas ruhiger zu ſein

Balleſtrem und Deschanel ſind beide Prachtpräſidenten
in ihrer Art Der Graf hat ja nie parlamentariſche Orgien
zu bekämpfen aber er unterſtreicht doch bei jedem Anlaſſe mit
Geſchick und Humor ſeine Autorität wenn es ſein muß euch
einem Miniſter gegenüber Er ſtammt perſönlich wie parteilich
aus dem beſtgeeigneten Milien reflektiren ſich doch in ihm bei
nahe alle Parteinnancen ein bischen Konfervalivismus und
Agrarismus aus Berufsgründen auch etwas Cenlrum und
beinahe neben erfreulichem Liberalismus in ſeinen ſchwachen
Stunden ein Körnchen Freiſinn und ſchließlich in der Art
ſeiner Präſidentſchaft ſogar charmanter Kollektwwismus Ueberall
ein wenig Hingehörig iſt er recht unabhängig er hat alles
hinter ſich

Deschanel hat alles vor ſich alles was ſein Herz begehrt
iſt die Präſidentſchaft der Republik Er iſt der große geduldige
Kandidat Ueber 581 Auserwählte zu präſidiren iſt eine Ehre
kein Vergnügen über 38 Millionen zu herrſchen iſt eine
Ehre und ein Vergnügen Er iſt abhängig von allen Parteien
im höchſten Grade denn alle Parteien werden dereinſt berufen
ſein ihn zu wählen ſie werden in dem zweiten Theater
dem Verſailler Wahlſaale ſich verſammeln wenn Londet nicht
mehr iſt und über ſeine Kandidatur berathen Dort wird er
hoch auf der Tribüne ſitzen und die Häupter der Senatoren
und Deputirten zählen die ihm treu geblieben trotz aller
Ordnungsrufe Das eben iſt Deschanel s Taktik mit glänzender
Unparteilichkeit in der Kammer Nationaliſten Republikanern
und Sozialiſten Ruhe zu ſchaffen oder Ruhe zu gebieten mit
allen verfügbaren Mitteln mit Glocke psst und Lineal oder
mit Ordnungsrufen bis zum Einſchreiden in den procès
verbal was viel Geld koſtet aber dann draußen in den
Salons und bei offiziellen Feſten von der geſammten Rechten
bis zur möglichſten Linken perſönliche freundſchaftliche Gefühle
zu erwecken Er iſt ein Diplomat in kolio und ſozuſagen die
erſte Salonfigur in Paris Vorläufig diktirt der ſchöne
Paul der geſammten männlichen Republik nur die Mode
das wird noch anders kommen

der Hauptſtadt Chriſtianſted den Generalgouverneur aber ob
gleich der Boden meiſt fruchtbar iſt ſo befand ſich doch die
Jnfel in neuerer Zeit lange in einem ſtändigen Rückgange
Die Einwohnerzahl die 1860 23,000 Seelen betrug war 1880
auf 18,500 geſunken Den Grund bildeten anſcheinend die
fortgeſetzt ſchlechten Zuckerernten an denen da der Zucker das

r von St Croix iſt das Wohl und Wehe der
Jnſel hängt Die Regierung legte deshalb im Jahre 1876 eine
Centralfaktorei an der der Zuckerſaft aus den Plantagen durch
Röhren zugeleitet wurde Darauf erfolgte eine Hedung der
Verhältniſſe 1890 wohnten gegen 20,000 Menſchen auf der
Jnſel Es iſt ein ſtilles vom Weltverkehr etwas abgelegenes
Eiland das reich an tropiſchen Reizen iſt Die Neger gehören
größtentheils dem Proteſtantismus an ein Ergebniß an dem
die deutſchen weſentlichen Antheil haben Ziuzen
dorf beſang Erux den Todtengarten denn es hatte Opfer
an Menſchenleben gekoſtet und apoſtrophirte die dortigen
Gläubigen

Die ſchwarze und noch kleine
Doch liebliche Gemeine

Ungleich bekannter als St Croix iſt St Thomas die Perle
von DäniſchWeſtindien Freilich darf man dabei nicht an ein
Paradies von Fruchtbarkeit denken Die Koloniſten haben das
Geſchäft der Waldausrodung ſo gründlich beſorgt daß der
Boden ſeine Fruchtbarkeit einbüßte er erzeugt heute überaus
wenig und St Thomas muß von außerhalb ernährt werden
Vergäße die Welt einmal diefe kleine Jnſel ſie müßte ver
hungern Der Handel allein giebt ihr Bedeutung auf die
Frage womit man ſich in St Thomas unterhalte verſetzte ein
dort wohnbhafter Kaufmann Hier unterhalten wir uns nicht
wir handeln Und St Thomas Handel beruht auf dem
Hafen der offiziell Charlotte Amalie genannten Haupiſtadt
einem geräumigen und ſicheren Hafen mit trefflichen Ein
richlungen deſſen beſondere Bedentung lange darin beſtand daß
Venezuela Portorico c hierher ihre Waaren brachten um ſie
von St Thomas aus weiter nach Europa zu beſördern
Seitdem aber dieſe Länder direkten Dampferanſchluß an Europa
gefunden haben iſt St Tdomas Monopol bedroht die Royal
Mail Company hat ſchon 1882 allerdings wohl nicht ohne
nationalengliſche Nebengedanken ihr Hanptbureau nach
Barbadoes verlegt und St Thomas wäre wohl ſehr von ſeiner

167,000 Rigsdaler an Dänemark über Als die größte
r däniſchen Anlillen beherbergte ſie bis zum Jahre 1872 in

öhe herabgeſunken hätte nicht die Hamburger Packetfahrt ihreKoſten echt trotz großer anfänglicher Verluſte energiſch

fortentwickelt und ſo St Thomas fernere Bedentung geſichert
Noch heute iſt der Handel der VJnſel größtentheils in deutſchen
Händen Die deutſchen Kaufleute ſind gleichſam die Erb
vollſtrecker jener auf deutſchem und holländiſche Kapital be
ruhenden Brandenburgiſchen Geſellſchaft die bis 1755 den
Handel der Jnſel faſt monopoliſirt hatte und damals für ihre
Rechte Liegenſchaften Schiffe uſw von Dänemark die ſtattliche
Summe von faſt 21 Millionen Thaler erhielt

Ueberaus freundlich iſt der Anblick der Stadt bei der Ein
fahrt in den Hafen Wie einer Nürnberger Spielwaaren
ſchachtel entnommen hat ein geiſtreicher Franzoſe von ihr
geſagt Jm innerſten Winkel der Bucht ſieht man ein kleines
Städtchen mit roſenrothen grünen grauen und blauen Häuſern
alle mit rothen Dächern gedeckt Fährt das Schiff näher ſp
iſt es bald von einer Flottille von Booten umſchwärmt bald
haben vie geſtikulirenden grinſenden alle Sprachen rade
brechenden ſchwarzen Kerle das Schiff erklettert und halb
betäubt ohne recht zu wiſſen wie gelangt der Reiſende ans
Land Dort erſtaunt er dann bald über den Mangel des
üblichen tropiſchen Schmutzes die däniſche Herrſchaft hat
däniſche Sauherkeit einzuführen verſtanden und dieſe Sauber
keit herrſcht nicht nur äußerlich in ſanitärer Beziehung ſind
große Verbeſſerungen gemacht und ganz beſonders iſt ein
Miasmenherd am Hafen dem gelbes Fieber Cholera Blattern
entſtiegen unſchädlich gemacht worden Noch etwas anderes
fällt in St Thomas angenehm auf Mit den unangenehmſten
Erinnerungen an das freche aufdringliche Weſen der Neger
in den engliſchen Kolonien ankommend ſagt der öſterreichiſche
Kommandant v Roſenzweig wird man durch die Freiheit
mit welcher man ſich als Fremder in den Straßen von
Charlotte Amalie unbeläſtigt bewegen kaunn auf das an
genehmſte berührt Dies iſt das Ergebniß einer langen
weiſen und menſchenfrenndlichen Politik Lange vor derEmanzipation der Sklaven war die däuiſche Serwaltug
darauf bedacht den Negern ein menſchenwürdiges Daſein zu
ſichern und ſie zur Arbeit zu erziehen Die Früchte dieſeron zeigen ſich bis zum heutigen Tage in der relattw

guten Erziehung und der Zufriedenheit der ſchwarzen Be
völkerung Allerdings hat ſeit dem Jahre 1848 in dem die
plötzliche Emanzipation der Sklaven erzwungen wurde die
Zuckerproduktion der Jnſel faſt ganz aufgehört

Der ſchlimmſte Feind von St Thomas ſind die Orkane
Jhre Zeit ſind die Moncze Auguſt September und Oktober



Graf Balleſtrem zieht einfach und ſchlicht auf ſeiner Prä
ſidentenTribüne ein drückt rechts und links ein paar Hände
und die Sitzung iſt eröffnet

Herr Deschanel kommt mit Pauken und Trompeten Wir
ſind in der freiheitliche Republik Jnfanteriſten mit Gewehr
und aufgepflanztem Bajonnet bilden eine lebende Mauer auf
dem Wege des Kammerpräſidenten bis zur Tribüne Er
ſchreitet im klaſſiſchen Frack und in Lackſtiefelekten den acht
reflxigen Cylinder in der Hand durch die Vorſäle hinter ſich
das Vicepräſidinm und das Burean Ein Hauptmann und ein
Lentnant gehen mit gezogenen Säbeln rechts und links von
ihm Jedermann entblößt das Haupt in der Wandelhalle
verſtecken die Deputirten ihre Cigaretten hinter dem Rücken
Trommelwirbel Ein Huiſſier im Frack mit ſilberner Amts
kette erſteigt gravitätiſch die Stufen und ruft von der Prä
ſidententribüne mit Heroldſtimme Monsieur le Président de
la Chambre Alles erhebt ſich Herr Deschanel iſt ſchon
mit einem Fuße im Elyfée

e Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Gegenüber einer Meldung des Lokalanz daß es ſich bei
den Erörterungen des Kaiſers mit dem Polizeipräſidenten
und dem Generalſuperintendenten über den Obſkurentismus
Geſundbeten um eine zufällige Erörterung gehandelt habe

erklärt die Nordd Allg Ztg auf Grund beſtimmter Jn
formationen daß der Kaiſer gegenüber Herrn v Windheim und
Dr Faber ſeine Meinung über den Unfug kundthun wollte
der unſerer Zeit und der Reichshauptſtadt gleich un
würdig ſei Der Kaiſer ließ keinen Zweifel darüber daß die
ijenicen die ſich am Treiben der Spiritiſten und verwandter
Richtungen betheiligten vom Zutritt zum Hofe aus
geſchloſſen würden

Der Ankunft des Kaiſerpagres und der Kaiſerlichen
Kinder auf dem Schloſſe Urville wird in der Zeit vom

12 Mai entgegengeſehen Der Kronprinz wird ſich in
oteſen Tagen mit ſeinem militäriſchen Begleiter nach Morbach
bei Kirn in Lothringen begeben um einer Einladung des kaiſer
lichen Oberförſters Frhr v Wolf Weetternich zu einer Hirſchjagd
in den dortigen Staatsforſten Folge zu leiſten

s Aus New York wird gekabelt daß das Datum des
offiziellen Empfanges des Prinzen Heinrich in
New York vom 25 auf den 22 Februar den Tag der Ankunft
verlegt worden ſei

Politiſches
Die geſtrige Rede des Reichskanzlers bei Gelegen

heit des Feſtmahls des Deutſchen Landwirthſchaftsrathes wird
wie es geſtern ſchon ſeitens der Saale Ztg geſchehen iſt auch
von der Berliner Preſſe eingehend kommentirt So ſchreibt die
freikonſervative Poſt

Mit Recht mahnt der Reichskanzler die ſchutzzöllneriſche
Mehrheit ſich baldigſt unter ſich feſt zuſfammen
zu ſchließen und vertrauensvoll mit den verbündeten
Regierungen den Zuſtand der Zollvorlage zuſammen zu
erörtern Das ſei in der That der einzige Weg um
die ſchwierige Aufgabe zu löſen

Das Organ des Frhrn v Zedlitz bleibt damit der Rolle des
ollen ob auch ehrlichen Maklers treu in der es ſich

in der letzten Zeit gefallen hat Die Ditſch Tgsztg ſucht
zu retten was zu retten iſt indem ſie auführt

Es wird unbedingt damit zu rechnen ſein daß im Reichs
tage ſich mancher Abgeordneter mit Freuden hinter der
Erklärung des Kanzlers verſchanzen und ihre
landwirthſchaftlichen Wähler damit zu tröſten ſuchen werde
daß nach dieſer Rede von autoritativer Stelle keine Aus
ſicht vorhanden ſei mehr zu erreichen Dies iſt unſeres
Erachtens ein ſtarker Jrrthum Die verbündeten
Regierungen würden Ablehnungsbeſchlüſſe des Reichstags
nicht ſchlankweg ablehnen können ſondern ſie prüfen müſſen
Es liegt ſomit für die Vertreter der Landwirthſchaft nicht
die mindeſte Veranlaſſung zur Preisgabe ihres
Standpunktes vor wir wenigſtens ſind nicht im mindeſten
geſonnen dies zu thun Hat der Kanzler ausdrücklich
ſagen wollen daß jede Erhöhung der landwirth
fchaftlichen Zölle den Tarif für die verbündeten Regierungen
wnannehmbar macht dann dürfte ſein Schickſal
entſchieden ſein deshalb aber jalle die Verantwortung
auf die verbündeten Regierungen

252 T rund wenn ſie mit voller Gewalt auftreten können ihnen nur
die ſtärkfſten Banwerke Widerſtand leiſten Jn den Jahren 1713
bis 1837 wurde die Jnſel ſiebenmal von fürchterlichen Orkanen
heimgeſucht und jedesmal wurde die Stadt faſt ganz zerſtört
1837 wurden nicht weniger als 36 Schiffe im Hafen total
wrack 1867 brach wieder ein ganz entfetzlicher Orkan ein
Seitdem iſt die Gefahr dadurch ein wenig vermindert daß
St Tromas durch die Herſtellung telegraphiſcher Verbindung
ſofort von dem Ausbruche eines Eytlons auf Barbadves St
Vincent Santa Lucia Martinigue uſw unterrichtet werden
kann Dadurch werden 3 bis 4 koſtbare Stunden gewonnen
während deren die Schiffe alle nur denkbaren Vorbereitungen
treffen an Land werden gewaltige Riegel an Thüren und
Fenſter befeſtigt und alle doppelt verſchloſſen Der 25 Jult
iſt in St Thomas allgemeiner Bettag der 25 Oktober ein
Danktag es ſind die Anfangs und Endtage der Orkan
ſanon

Es war im Jahre 1671 als die däniſche Weſtindien und
Guineg Compagnie von St Thomas Beſitz ergriff Damals
war die Jniel deren Ureinwohner vertrieben worden waren
unbewohnt Enropätſche Anſiedler engliſche und franzöſiſche
Flüchtlinge die von den Spamiern vertrieben worden waren
hatten ſich zuerſt 1625 auf der Jnſel eingefunden aber 1647
wird ſie bereits wieder unbewohnt genannt Dann folgten
Holländer und Engländer einander im Beſitze auch die Bucca
neers ſcheinen in dem trefflichen Hafen zeitweiſe Zuflucht geſucht
zu haben Aber erſt die Dänen haben die Kolontfation wirklich
und thatkräflig in die Hand genommen und von hier aus
haben ſie 1716 auch die übrigens unbedeutende kleine Jnſel
St John beſiedelt 1688 zäblte man bereits über 90 Anſied

lungen auf St Thomas Während der franzöſiſchen Revo
iutionszeit hatte die Jnſel infolge der Neutralität der Dänen
zeitweiſe große Vortheile in 10 Jahren ſiedelten mehr als
1500 Fremde nach St Thomas über Aber zweimal mußte
St Thomas ſeine Neutralität aufgeben und beide male fiel es
in die Hand der Engländer dann ſammelten ſich hier jene
nach Hünderken zählenden Flotten von Segelſchiffen die auf
britiſche Kriegsſchiffe warteten um nach Europa geleitet zu
werden Das waren flotte Zeiten für Stadt und Hafen Sie
nd längſt vorüber doch immer haben die Dänen St Thomas
zut zu verwalten und zu entwickeln verſtanden Und ſo wird
er Name dieſer kleinen Jnſel mit der Erinnerung an das
Dänenvolk als ein tüchtiges Kolonifatoreuvolk für immer ehren
oll verbunden bleiben

Das agrariſche Organ wird ſich glauben wir die Sache noch
einmal überlegen und ſchließlich fammt ſeinen Freunden durch
die That der Voſſ Ztg recht geben die ebenſo wie wir
das bereits ausführten meint

Was in der Bülowrede von Belang iſt das iſt ſeine un
umwundene Ankündigung daß jede Erhöhung jede Bindung
der landwirthſchaftlichen Zölle über die Vorſchläge des Ent
wurfs hinaus keinerlei Ausſicht hat Wer die Mindeſtzölle
vermehren oder erhöhen will vereitele die Verabſchiedung der
Tarifvorlage Das ſei ſo klar daß auch der Bund der
Landwirthe nicht mehr zweifelhaft ſei Die Agrarier
haben die Wahl ſie ſeien gewarnt entweder oder
Mögen ſie ſich löblich unterwerfen oder der Tarif ſcheitert

Es wird ſich ja nun bald zeigen müſſen wo das Agrarierthum
hinauszugehen gedenkt

Das Staatsminiſterium hielt geſtern unter dem Vorſitz
des Grafen Bülow eine Sitzung ab

Wie die Münchener Allgemeine Zeitung meldet wird der
Miniſterpräſident Graf Crailsheim ſich am 13 d M
zu einem offiziellen Beſuch nach Stuttgart und Karls
ruhe begeben Ein beſonderer politiſcher Anlaß hierzu liege
nicht vor Die Reiſe ſei ein Akt der Courtoiſie wenn auch wie
auf der Hand liege ſich dabei Gelegenheit zu einem erſprieß
lichen Meinung saustauſche zwiſchen den leitenden
St aatsmännern der ſüddeutſchen Bundesſtaaten
bieten werde Hiernach hätte die Reiſe denn doch einen
politiſchen Nebenzweck der nach Andeutungen die uns dieſer Tage
ſchon zugingen mit der nachgerade auf allen Seiten erkannten
Nothwendigkeit einer Regelung der Reichsfinanzen in Verbindung
zu bringen iſt

Parlamentartſches
Jm Reich sſchatzamt wird mit beſonderer Beſchleunigung

ein Nachtragsetat für 1901 ausgearbeitet der der Aus
zahlung der nach dem Geſetz vom 22 Mat 1895 bewilligten
Beihilfen an Kriegstheilnehmer vom 1 Januar 1902
dienen ſoll Der Nachtragsetat entſpricht einem Antrage den
Dr Arendt vom 16 Jan d J im Reichstage einbrachte und
den der Reichstag ohne jede Erörterung einſtimmig angenommen

Es werden da es ſich nur um Mittel für die Zeit vom
1 Januar bis 1 April 1902 handelt nur 300,00 Mark
gefordert

Die württembergiſche Kammer der Standesherren
nahm einſtimmig einen Antrag an den Abſchluß des Poſt
markenvertrags nicht zu beanſtanden Die Ab
geordneten nahmen mit 665 gegen 7 Stimmen den Antrag
an wonach die Regierung erſucht wird im Bundesrathe für
Reichstagsdiäten einzutreten Der Landtag wurde alsdann
auf unbeſtimmte Zeit vertagt

Die Petitionskom miſſion des Reichstages verhandelte
in ihrer letzten Sitzung u a auch über eine Petition der Geſell
ſchaft für ſoziale Reformen in welcher die Gewährung des
politiſchen Vereinsrechts für die Frauen verlangt
wird Der Berichterſtatter Dr Müller Meiningen trat warm
für den Jnhalt der Petition ein und empfahl die Petition dem
Reichskanzler zur Berückſichtigung zu überweiſen Der Antrag
wurde aber gegen ſechs Stimmen abgelehnt Maßgebend
für die Mehrheit war der Umſtand daß erſt im vorigen Jahre
von der Kommiſſion in einer ähnlichen Sache entſchieden worden iſt
derartige Petitionen von Frauen dem Reichskanzler als Material
zu überweiſen Zwei andere Petitionen die der Kurioſität
halber erwähnt zu werden verdienen wurden als zur Erörte
rung im Plenum ungeeignet erachtet Jn der einen verlangte
ein Herr Krauſe aus Magdeburg die Befeitigung des Zwiſchen
handels im Fleiſch und Brotverkauf Fleiſcher und Bäcker
müßten verſchwinden weil ſie die Waare um 200 Proz
vertheuerten Die zweite Petition war mit dem Namen
Maier ohne Ortsangabe unterſchrieben und verlangte die Er
richtung einer Freien Republik Deutſchland Der
Petent ſcheint aber ein Mann von humaner Geſinnung zu ſein
Er verlangt daß die deutſchen Bundesfürſten mit einer an
ſtändigen Penſion in den Ruheſtand verſetzt würden Wie
ſich doch in manchen Köpfen die Welt malt

Jm Verlauf der Berathung der Branntweinſteuer
Kommiſſion erklärte der Unterſtaatsſekretär v Fiſcher
geſtern wolle man ein Geſetz auf Zeit ſo ſei der Antrag Ahren
berg der beſte Die Regierung ſei bereit auf dieſer Grundlage
mitzuarbeiten Wolle man aber ein dauerndes Geſetz ſo ſei die
Regierungsverordnung zu empfehlen Eine gänzliche Umgeſtaltung
ſei verfrüht

Parteingchrichten

Jn den Vorſtand des Handelsvertragsvereins
werden demnächſt auf Grund von Verhandlungen die in letzter
Zeit geführt worden ſind einige bekannte Führer der frei
finnigen Volkspartei und der Nationalliberalen ein
treten ſo daß die Aktion des Vereins in engem Anſchluß an
die handelsvertragsfreundlichen Parteien einheitlicher werden
kann

Volkswirthſchaftliches
Die Finanzdeputation der Bremer Bürgerſchaft

beſchloß zur Fortſetzung der Freihafenbauten eine 3 bezw
31proz Anleihe von 30 Millionen Mark uufzu
nehmen

Die Ausſtellung für die Spiritusinduſtrie iſt
geſtern nachmittag im Jnſtitut für Gährungsgewerbe durch den

dert ichattsmittizer v Podbielski feierlich eröffnet
worden

Kirche und Schule
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine neue Prüfungs

ordnung der Zeichenlehrer und Lehrerinnen

Heer und Flotte
Am geſtrigen Sonnabend mittag lief auf den Howaldwerken

zu Kiel das ruſſiſche Schulſchiff Ocean glatt vom
Stapel Anweſend waren Prinz Heinrich Mitglteder der
ruſſiſchen Botſchaft ſowie der Kommandant des Schulſchiffs
Eporieff

Koloniales
Jn der engliſchen Preſſe wird neuerdings das Gerücht ver

breitet England beabſichtige Wei hai wei an
Deutſchland abzutreten Jn Berliner amtlichen Kreiſen
iſt wie das B hierzu ſchreibt von einem derartigen Plane
nichts bekannt

ne
Deutſcher Reichstag

Kurzer Bericht
138 Sitzung vom 8 Febr

Das Haus nahm zunächſt debattelos den Etat dſchatzamtes und der Hteichsſchuld an e Aas
Beim Juſtizetat kritiſirt Abg Heine Soz die Behandlung

der ſozialdemokratiſchen Redacteure ſeitens der Gefängnißver
waltung und erörterte den Fall Bredenbeck deſſeStaatsanwalt anbefohlen worden ſei ſſen Feſſelung vom

gefordert werden

Auf eine Anfrage aus dem Haufſe wie weit dfür die Neuredaktion und für die zeitgemäße und earseiten
Strafgeſetzbuches namentlich bezüglich des Strafvollzu a des

diehen ſeien antwortet 9s geStaatsſekretär Nieberding er bedauere daß die eſRegelung der ſeit ca 30 Jahren beſtehenden Vorſchri egbliche
Strafvollzug noch nicht erfolgen konnte Vor 26 Jahre über
ſchon einmal ein Verſuch der Neuregelung gemacht worden ſei
ſelbſt halte das Strafgeſetzbuch ebenfalls für veraltet und
mit der Reformarbeit dafür beſchäftigt Dieſe aber kö ſei
nicht von heute auf morgen beendet werden nne

Abg Gröber Ctr fragt an wie es denn mit den Vorarh
zur Aufhebung des fliegenden Gerichtsſtandes der Prefſ
und begründet eingehend eine Reſolution Gröber und G
wegen eines Geſetzentwurfes der die den Zweikampf
zugenden Strafbeſtimmungen im Reichsſtrafgeſetzbu aufhehund den Zweikampf ſowie die Tödtung und Körperverte ſt edt
den allgemeinen Rechtsbeſtimmungen des Reichsſtrafgeſetzbuch g
arg Verbrechen und Vergehen wider Leib und Leben unter

tellt tAbg Eſche nl begrüßt die Reſolution mit Freuden er e
mängelt die Auslegung des ſogenannten groben UnfugParg
graden verlangt die Beſeitigung des fliegenden Gerichtsſtandes
der Preſſe

Staatéſelretär v Nieberding erklärt er habe die letztere Frag
bei den Regierungen angeregt die Berathungen ſeien aber noch
nicht beendet

Abg MüllerMeiningen freiſ Vp verlangt daß endlich das
Zeugnißzwangsverfahren beſeitigt werde Er geht ferner auf
den Fall Kulenkamp ein und beſpricht die Behandlung er
fangener Frauen und Kinder Er erwähnt ſchließlich noch
einen Fall wo ein deutſcher Fürſt bei abgeurtheilten KindernGefängnißſtrafe in Prügelſtrafe umwandelte und die Prügel

ſtrafe eigenhändig vollzog
Staatsſelretär Nieberding erklärt davon nichts zu wiſſen
Abg Heine Soz hält die Gröber ſche Reſolution für un

zeitgemäß Wer das Duell aufheben wolle müſſe zuvor die
Junker beſeitigen

Nächſte Sitzung Montag Berathungsgegenſtände Reſt du
heutigen Tagesordnung

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

23 Sitzung vom 8 Febr
Kurzer Bericht

Der Freikonſervative Lückhoff bittet die Regierung dafür zu
ſorgen daß die für die Buren geſammelten Gelder auch ihrem
Zweck zugeführt werden

Abg Rewoldt frkonſ ſchließt ſich an und beſpricht die Thätig
keit des Burenhilfsbundes wegen beſſerer Ausnützung der ge
ſammelten Gelder Es ſei praktiſcher hier Waaren zu kaufen
Der Reichskanzler möge ſich mit der engliſchen Regierung in

eitee ſteht

enoſſen
bevor

Verbindung ſetzen damit für die Wagren ein ſicheres Geleit
S würde Er bitte die Regierung um eine beſtimmte Er
klärung

Ein Regierungsvertreter erwidert er ſei nicht zu einer Er
klärung ermächtigt

Abg Arendt frkonſ erklärt die Angelegenheit habe große
Eile Der Burenhilfsbund unterziehe km jeder Kontrolle ſowohl
ſeitens der deutſchen wie der engliſchen Regierung

Abg v Eynern natl erklärt auch die Nationalliberalen
hegten Sympathien für das Burenvolk und für den Burenhilfs
bund Er bedaure nicht nur im Namen des deutſchen Volkes
ſondern auch im Namen der ganzen civiliſirten Welt
daß wir von der Regierung keine Antwort erhalten hätten

Die Vertreter der übrigen Parteien ſprechen ſich ein
müthig im gleichen Sinne aus

Jm Laufe der Berathung des Bergetats erklärte der
Handelsminiſter Möller dem Hauſe werde vorausſichtlich in
allernächſter Zeit eine Vorlage zugehen worin für den Ankauf
weſtfäliſcher Kohlenfelder etwa s8 Millionen Mark

Daran werde ſich alsbald ein Geſetzentwurf
betreffend Bewilligung weiterer Stagatsmittel für Ver
beſſerung der Wohnungs verhältniſſe der in Staats
betrieben beſchäftigten Arbeiter und kleineren Beamten an
ſchließen in dem 12 Millionen gefordert werden

Jm Laufe der Debatte führt Abg Arendt freikonſ bei Be
ſprechung des Silberpreiſes aus Dr Barth fuhr ja ſelbſt ſ Z
nach Amerika um den Präſidenten Mac Kinley wählen zu
helfen Beinahe hat der Präſident nach ſeiner Wahl dem
Bimetallismus zum Siege verholfen Wenn dies nicht ge
ſchehen wenn der Sieg des Bimetallismus kurz vor dem Ziele
vereitelt wurde ſo war daran lediglich ein Wortbruch des
engliſchen Miniſteriums ſchuld deſſelben Miniſteriums
das in der Folgezeit auch den Burenkrieg heraufbeſchwor

Abg Gothein freiſ Vgg erklärt Arendt werfe den eng
liſchen Miniſter der ſich übrigens zu nichts verpflichtet hätte
einen ſchweren Vertrauensbruch vor

Nach der Diskuſſion bemerkt Arendt perſönklch daß er nicht
von einem Vertrauensbruche des engliſchen Miniſters ſondern
von einem Wortbruch des engliſchen Miniſteriums geſprochen
habe das im Unterhauſe feierliche Erklärungen abgegeben
dieſe dann aber nicht gehalten habe Was Mac Kinley betreffe
ſo könne auch hier nicht von einem Vertrauensbruche die
Rede ſein

Präſident Kröcher Jch muß zu meiner Schande geſtehen
daß ich die vorhin ſowohl von Arendt wie von Gothein ge
machten Aeußerungen von einem Vertrauens oder Wortbruch
der engliſchen Regierung überhört habe ich hätte ſonſt ſo
ſchwere Vorwürfe gegen die Staatsregierung einer befreundeten

Macht gerügt Schluß u
Schluß 5 r

Ausland
Nordamerifn

Der die Schule in Groton beſuchende älteſte Sohn des
Präſidenten Rooſevelt iſt wie mitgetheilt ſchwer
erkrankt Wenn heute keine Verſchlimmerung eintritt iſt auf
baldige Geneſung zu hoffen Frau Rooſevelt iſt in Grotou ein
getroffen

Die New Yorker Staatszeitung hat über 1400 Einladungen
zum Diner für den Prinzen Heinrich an die Vertreter
der Tagespreſſe ergehen laſſen das Couvert 25 Dollar die
die hen aatgzettnng bezahlt Es ſind fünf Trinkſprüche vor
geſehen

Nniverſitäts und Hoghchulnachrichten
l Halle 8 Febr Der Senior in der Juriſtiſchen Fa

kultät der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg
Geheimer Juſtizrath Profeſſor Dr Fitting iſt auf ſeinen An
trag mit dem Ablauf des bevorſtehenden Sommer Semeſters
von ſeinen amtlichen Verpflichtungen entbunden worden

l Halle 8 Febr Zur Erlangung der phjiloſophiſchen
Doktorwürde legte Herr Arthur Rothe aus Kahla in
Sachſ Altenb der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten
Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſer
tation Das deutſche Fleiſchergewerbe vor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Großherzog von Weimar hat den Profeſſor Emt

riedrich Graf von Schlitz genannt von Görtz auf ſein An
üchen unter gnädigſter Anerkennung ſeiner langjährigen ver
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irkſamkeit von der Leitung der großherzogdent chule in Weimar entbunden
Der Jntendant der Stuttgarter Hofoper v Putlitz

ſchloß mit dem Jntendanten v Poſſart in München ein Ab
fommen demzufolge das Opernperſonal der abgebrannten
Stuttgarter Hofoper im Juli und Auguſt im Münchener
Hoftheater Vorſtellungen giebt

Provinzialnachrichten
m Nordyhanſcſi 9 Febr Die Waſſerverſorgungs

frage und das damit in engem Zuſammenhang ſtehende Projekt der Erbauung einer Thalſperre in Nordhauſen ſind jetzt
m ein Weſentliches der Verwirklichung nähergerückt Der

Magiſtrat ſtellt den Antrag daß die Stadtverordnetenverſamm
lung ſich im Prinzip mit der Errichtung einer Thalſperre im
Sangen Thale ſog Tyrathale bei Neuſtadt im Harz auf Grund
des Projetts des Jngenieurs Pfeffer aus Halle einverſtanden
erkläre Jn Bezug auf die Koſten beantragt der Magiſtrat
darein zu willigen daß die geſammten Koſten durch eine An
leibe gedeckt werden welche mit 4 Proz verzinſt und mit
1 Proz getilgt wird Die Koſten werden von Herrn Pfeffer
auf 400,000 M angegeben Der Magiſtrat beantragt ferner
den Abſchluß eines Vertrags mit der Kgl Eiſenbahndirektion in
Kaſſel auf Waſſerentnahme auf 10 Jahre Die Annahme der
Anträge iſt wahrſcheinlich

k Petersdorf 8 Febr Gefährliche Fahrgäſte Ein
Fuhrmann aus Harzgerode Namens Pletter nahm geſtern
äbend unterwegs zwei Männer mit auf ſeinen Wagen und ſpäter
noch ein Mädchen Plötzlich hörte er dieſes um Hilfe rufen
und als er nun abſtieg wurde er von den Männern derart
mit Steinen geworfen daß er mit blutigem Kopfe davonfuhr
Die Polizei in Nordhauſen hat nun die Männer die Maurer
Hopf aus Unterweiſchlitz und Karing aus Großfrieſen verhaftet

Perſonalveränderung in der Armee Provinz Sachſen
und thäringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beörderungen
und Ver ſetzungen Beamte der Militärverwaltung Wolff
Proviantsamkscontroleur auf Probe in Magdeburg zum Proviantamts Con
troleur Kun z e Zenghausbüchſenmacher beim Art Derot in E furt zum
Oberbüchſenmacher bei der Gewehrfabrik in Erfurt mit dem 1 Februar 1902
ernannt Sohn Oberbüchſenmacher bei der 6 ewehrfabrik in Erfurt zur Ge
wehrſabrik in Spandau mit dem 1 Februar 1902 verſetzt

Perſonal Nachrichten Die Aerzte Pr Reinhold Troeger in
Zeitz Dr Rudolf Toelle in Sondershauſen Dr Hermann Oswald in
Arnſtadt und Dr Karl Schultz S ultzenſtein in Zeitz haben das Be
fähigungszeugniß zur Verwaltung einer Kreisarztſtelle erhalten

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das Ableben ihres
Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Rein sdorf, Diözeſe Artern frei geworden
Sie untecſällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt ueben
freier Wohnung mit Hausgarten das Grundgehalt von 3600 M Zur Stelle
gehört eine Kirche Die Wiederb ſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl
Durch die Verſetzung ihres Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende
Diakonatſtelle an der St Marienkirche zu S alzwedel frei geworden Sie
gewährt neben Dienſtwohnung das Grundgehalt der I Verſicherungsklaſſe mit
1800 M Zur Stelle gehören zwei Kirchen Zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſtelle zu Oſtramondra in der Ephorie Beichlingen iſt der disherige Anſtolts
pfarrer in Moritzburg Rudolf Theodor Wilhelm Friedendorff berufen und
beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pſarrſtelle zu Dingelſtädt in der
Ephorie Heiligenſtadt iſt dem bisherigen Hifspred ger in Löderburg Johann
Paul Reinſtein verliehen worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Eisdo f mit Meuchen in der Ephorie Lützen iſt dem bisherigen Predigtamts
tandidaten Paul Sielaff verliehen worden

Gröbzig 8 Febr Diebſtahl Jn der Nacht zum
7 d M wurde in der hieſigen Eiſenbahn Reſtauration ein
Diebſtahl ausgeführt bei welchem dem Reſtaurateur Louis Boſſe
ca 3000 Stück Cigaretten 500 Stück Cigarren ein Vorrath an
Chokolade und baares Geld aus einem Geldkaſten und aus dem
Muſikautomaten entwendet wurden

Blankenburg 8 Febr Wilddiebe Jn den Wienröder
Revieren wurden von Forſtbeamten ſchon ſeit längerer Zeit allerlei
Anzeichen von Wilddieberei beobachtet Vorgeſtern fanden Ober
förſter Könnecke Wienrode und Förſter Rehn Eggerode in einem
Dickicht einen noch nicht ganz erkalteten Hirſch deſſen Geweih bereits
abgetrennt war Die Revierbeamten ſowie die Gendarmerie
Blankenburg wurden ſofort benachrichtigt und der Fundort be
wacht Geſtern früh ,7 Uhr erſchienen die Wilddiebe zwei
Arbeiter um ihre Beute abzuholen Nachdem ſie dieſelbe auf
einen mitgeführten Handwagen geladen wurden ſie angerufen
worauf beide zu flüchten verſuchten Dabei ſchlug der eine mit
ſeinem Knüppel auf den Gendarmen Schwarz Altenbrak ein
der infolgedeſſen von ſeiner Waffe Gebrauch machte und auf
den Mann feuerte Dieſer ſchien aber unverletzt denn auch
ihm gelang es gleich ſeinem Gefährten glücklich zu en tkommen
Man vermuthet in den Wilderern Thalenſer Hüttenarbeiter

Gotha 8 Febr Ueberfall r abend wurden
in der verlängerten Kaiſerſtraße zwei des Weges kommende junge
Mädchen plötzlich von einem Jndividuum überfallen und eins
von ihnen wurde zu Boden geworfen Auf das laute Hilferufen
ließ der Strolch von ſeinem Vorhaben ab und verſchwand über
einen Gartenzaun im Dunkel der Nacht Das iſt bereits der
dritte Fall daß an dieſer Stelle Frauen überfallen wurden

Schmalkalden 8 Febr Rohheit Ein Arbeiter ver
ſuchte kürzlich ſeine Frau mit einem Knüppel zu mißhandeln da
ihm dies nicht gelang griff der Mann nach einer ſchweren
Steinplatte und warf ſie nach der Fran dieſe wurde davon ſo
unglücklich getroffen daß ihr der eine Unterſchenkel zermalmt
wurde Die Frau wurde von der Polizei ins Krankenhaus ge
ſchafft wo wahrſcheinlich die Amputation des Fußes vorgenommen
werden muß Der Mann wurde verhaftet

Altenburg 7 Febr Die Boh rungen nach Braun
kohlen die ſeit dem letzten Herbſte nahe bei unſerer Stadt in
Oberlödlaer Flur ſtattgefunden haben ſind in dieſen Tagen zum
Abſchluß gekommen und haben alle Hoffnungen der Grundſtücks
beſitzer wie ſonſtiger Jntereſſenten erfüllt Das an etwa 50
Stellen angebohrte Flötz hat eine Mächtigkeit bis zu 20 m und
eine Ausdehnung bis an die ſüdliche und weſtliche Flurgrenze
Die Bohrungen ſind auf Koſten eines auswärtigen Konſortiums
erfolgt Die Ausbeute dieſes in nächſter Umgebung von Alteng
burg ſich erſtreckenden Kohlenlagers wird ſich auch bei flottem
Betriebe durch viele Jahrzehnte hinziehen

Leipzig 8 Febr Ein Eiſenbahnunfall ereignete
ſich heute morgen 7 Uhr auf dem Berliner Bahnhofe dadurch
daß von einem durchfahrenden Güterzuge vier Wagen vermuth
lich infolge falſcher Weichenſtellung entgleiſten Der Bremſer
der auf einem der Wagen ſich befand konnte ſich rechtzeitig
durch Herabſpringen retten es iſt ſomit niemand zu Schaden
gekommen Der Materialſchaden iſt nicht unbeträchtlich

Lengenfeld 8 Febr Beendeter Ausſtand Der ſeit
einigen Tagen hier eingetretene Weber Ausſtand iſt geſtern
durch die den Arbeitern gemachten r wieder bei
gelegt worden Sämmtliche ausſtändig geweſenen Weberei
arbeiter haben am Donnerstag früh die Arbeit wieder auf
genommen
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Einbruch Aus den Geſchäftsräumen der Centralgenoſſenſchaft
des oldenburgiſchen landwirthſchaftlichen Konſumvereins in
Oldenburg wurden durch Einbruch 8000 M geſtohlen

dcwerpehenen Familienvater Gegen den bekannten Renn
fahrer Joſef Fiſcher in München iſt wegen gröblicher Ver
nachläfſigung ſeiner Familie ſeitens der Armenpflegſchaft in
München Strafantrag geſtellt worden

Den Zug verſänmt und dennoch mitgefahren dieſes Kunſtſtück
hat wie der Linzer Tagespoſt aus Tamsweg geſchrieben
wird die beim Holzerbauer in St Andrä bedienſtete 44 Jahre
alte Sennerin Eva Wieland zuſtande gebracht Dieſe wollte
am Montag ihre in Mauterndorf bedienſtete Schweſter beſuchen
Den 2 Stunden langen Weg zu Fuß zu machen war ihr
wegen der ſtarken Schneeverwehungen zu beſchwerlich und ſo
beſchloß ſie mit der Eiſenbahn dorthin zu fahren Als ſie aus
dem Hauſe trat und ſich zur Halteſtelle St Andrä begeben
wollte bemerkte ſie daß der Zug in die genannte Halteſtelle
bereits eingefahren war Es wäre ihr unmöglich geweſen den
Zug in der Halteſtelle zu erreichen und da ſie durchaus mit
fahren wollte und der Zug ohnedies auf eine gauz kurze Ent
fernung vom Holzergute vorbeifahren mußte war ſie ſchnell
entſchloſſen eilte zur Bahnſtrecke und als der Zug in Sicht kam
ſtellte ſie ſich mitten ins Gleis breitete dieArme aus um beſſer bemerkt zu werden und ließ in
dieſer Stellung den Zug heranbrauſen Trotz der wiederholten
Signale wich die reſolute Maid nicht von der Stelle und um
ſie nicht zu überfahren mußte der Zug zum Stehen gebracht
werden Der Zugführer forderte ſie auf die Bahn zu ver
laſſen und befrägte ſie wegen ihres Vorhabens worauf ſie in
der harmloſeſten Weiſe ſagte daß ſie mit dieſem Zuge nach
Mauterndorf mitfahren möchte Dieſe naive Antwort ſtimmte
den erboſten Zugführer zur Milde und er geſtattete ihr auch
das Mitfahren allein in Mauterndorf mußte er pflichtgemäß
von dieſem Vorfalle bei der Gendarmerie die Anzeige erſtatten

Von dem gewaltigen Wildreichthum Vöhmens geben nach
ſtehende Zahlen über die dort jährlich im Durchſchnitt erlegten
Thiere einen Begriff Es ſollen dort außer annähernd 578,000
Rebhühnern 500,000 Haſen und 11,000 Rehen auch 3400 Edel
und Damhirſche 8000 Wildſchweine 25,000 wilde Kaninchen
800 Auerhühner 4200 Virkhühner 600 Haſelhühner 41,000
Faoſanen 12,000 Wachteln 300 Schnepfen und 15,000 verſchiedene
Waſſervögel zum Abſchuß kommen Die Zahl der alljährlich
erleuten Raubſäugethiere und Raubvögel wird auf rund 50,000
Stück geſchätzt

Die ſiameſiſchen Zwillinge deren bevorſtehende operative
Trennung vorgeſtern angekündigt wurde ſind wie aus Paris
gemeldet wird in der Heilanſtallt des bekannten Chirurgen
Doyen untergebracht der ſie jedoch vorläufig nicht operiren will
da er ſie als hoch gradig tuberkulös erkannt hat

Cecil Rhodes und Prinzeſſin Radziwill Jn Kapſtadt wurde
kürzlich ein Civilprozeß verhandelt der in der Londoner vor
nehmen Geſellſchaft das größte Aufſehen erregt ſowohl wegen
der Höhe des Objelts als auch beſonders wegen der Perfſönlich
keit der Prozeßbetheiligten Die Beklagten ſind nämlich Sir
Cecil Rhodes und die Gemahlin des Prinzen Radziwill der
ſ Z im engliſchen Heere gegen die Buren kämpfte und ſich aus
zeichnete Wie es heißt handelt es ſich um Zahlung von Wechſel
ſchulden im Betrage von 23,000 Lſtrl 460,000 Kläger iſt
ein Mann Namens Louw der Jndoſſant der Wechſel welche
die Unterſchriften der beiden Beklagten tragen Zum Termin
war die Prinzeſſin nicht erſchienen dagegen wurde Rhodes ver
nommen der zwar ſehr heiſer war aber im übrigen ganz wohl
zu ſein ſcheint Cecil Rhodes erklärte die Unterſchriften auf den
Wechſeln für Fälſchungen Die Prinzeſſin Radziwill habe
er in London bei einem von einem Journaliſten gegebenen
Diner getroffen und ihr bezüglich der Anlage ihrer Kapitalien
Rath ertheilt Politiſche Angelegenheiten habe er nie mit ihr
beſprochen Die Prinzeſſin ſei dann auf demfelben Schiffe wie
er nach Südafrika gefahren Er habe von Lord Rowton ge
hört daß die Prinzeſſin den Vorzug gehabt habe der Berliner

Konferenz mit Fürſt Bismarck beizuwohnen Jm Jahre 1901
ſei er von ihr um eine Geldunterſtützung angegangen worden
und er habe ihre Hotelſchulden in Kapſtadt unter der Bedingung
bezahlt daß ſie Südafrika verlaſſe Trotzdem ſei die Prinzeſſin
wieder nach Südafrika zurückgekehrt Auf Grund von Rhodes
Ausſage erklärte der Oberrichter de Villiers die Wechſel für ge
fälſcht und wies die Klage Louw s ab

Eine furchtbare Landplage Der Präriehund in Kanſas
wird jetzt von einem kleinen Heer bekämpft an deſſen Spitze
Profeſſor D E Lantz von dem Kanſas Agricultural College
ſteht Vor einem Jahre wurden vom Staate Kanſas 20,000
Mark ausgeſetzt um die Ausgaben dieſes Krieges gegen eine
Landplage zu beſtreiten die Kanſas mehr als die heißen Winde
oder anhaltende Trockenheit zu ſchädigen droht Nach einer
Statiſtik von Profeſſor Lantz werden 1,224,854 Acres in 68
Grafſchaften des Staates von Präriehunden verheert Der
Schaden beträgt etwa 50 Proz Jn der Grafſchaft Finney iſt
über eine Viertel Million Acres völlig verwüſtet Vier andere
Grafſchaften in dem Graslande haben eine Million Acres zer
ſtörten Bodens Die Präriehunde leben in ordentlichen Städten
kleinen unterirdiſchen Höhlen über denen die Erde aufgeworfen
iſt Wenn ſie eine Zeitlang in einer Landſtrecke hauſen ſtirbt
das Gras und jeder Pflanzenwuchs aus Um dieſe Städte
erhebt ſich keine Saat denn wenn die Hunde ſie nicht freſſenr
treten ſie ſie nieder Die Präriehunde vermehren ſich ſehr ſtark
es giebt bereits Millionen in Kanſas Man hat ſchon ver
ſchiedene Mittel zu ihrer Tödtung verſucht aber bisher ohne
Nutzen Die Hunde nehmen Gift nur wenn es in einer keinen
Verdacht erregenden Weiſe angebracht iſt Sie niederzuſchießen
oder zu ertränken hat ſich als eine Unmöglichkeit ergeben Das
einzige Mittel den Staat davon zu befreien bleibt Gift und
zwar Schwefelkohlenſtoff Gift für einen Cent genügt für eine
Höhle in der durchſchnittlich ſieben Präriehunde leben Viele
Beſitzer von Farmen glaubten wenn ſie einfach die Höhlen
gusfüllten und Chemikalien einführten würden die Hunde darin
ſterben aber dieſe krochen durch andere Oeffnungen Der
Präriehund liebt Pflaumen und man hofft daher jetzt durch
Einführung von Gift in Pflaumen die Plage loszuwerden Seit
dem Jahre 1899 wird der von den Präriehunden angerichtete
Schaden auf über 40 Millionen Mark geſchätzt
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